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Cap Allon

„Die Wissenschaft widersetzt sich von Natur aus der Zensur. Das Streben
nach Wissen erfordert Gedanken- und Meinungsfreiheit.“

Immer  mehr  westliche  Regierungen,  die  ihren  Ruf  als  standhafte
Verfechter der elitären Orthodoxie festigen wollen, finanzieren eine
globale  Kampagne,  die  darauf  abzielt,  abweichende  Stimmen  zur
offiziellen  Klima-Doktrin  zu  unterdrücken.

Diese Initiative, die von den Vereinten Nationen und der UNESCO unter
dem Banner der Global Initiative for Information Integrity on Climate
Change (Globale Initiative für Informationsintegrität zum Klimawandel)
inszeniert wird, ist die jüngste autoritäre Salve in einem langen Krieg
gegen  Meinungsfreiheit  und  intellektuelle  Forschung.  Die  Kampagne,
offiziell  unterzeichnet  während  des  G20-Gipfels  in  Brasilien  zielt
darauf ab, Nichtregierungsorganisationen (NRO) zu finanzieren, um so
genannte „Desinformationen“ aufzuspüren und Propaganda zu fördern, die
sich als „öffentliches Bewusstsein“ tarnt.

Laut  der  UN-Spin-Doktorin  Melissa  Fleming  geht  es  darum,  „toxische
Informations-Ökosysteme“ zu bekämpfen, was übersetzt so viel bedeutet
wie „alles, was das Narrativ der globalen Elite in Frage stellt“.

Da dieses Narrativ gescheitert ist, wirkt diese jüngste Kampagne wie ein
verzweifelter, letzter Versuch, abweichende Meinungen zu ersticken und
die wissenschaftliche Integrität zu untergraben. Seit Jahrzehnten gehen
die Klima-Alarmisten mit einem ständigen Strom von längst widerlegten
Weltuntergangs-Prophezeiungen,  manipulierten  Daten  und  absurden
Zuschreibungen jedes Regentropfens zur anthropogenen globalen Erwärmung
hausieren. Diese Scharade, die durch einen „Konsens“ gestützt wird, der
eher auf politischer Einschüchterung als auf rigorosen Debatten beruht,
bricht  unter  dem  Gewicht  ihrer  eigenen  Widersprüche  zusammen.  Die
Menschen wachen auf, und ein waches Volk ist ein schreckliches Problem
für die fetten Kontrolleure. Angesichts der schwindenden Glaubwürdigkeit
– und der jüngsten populistischen Wählerrevolten – ist ihre Reaktion
vorhersehbar: Razzien, Zensur und Kampagnen, um Kritiker zum Schweigen
zu bringen.

Um ihre Macht zu erhalten, verwässern Marionettenregierungen wie z. B.
die britische die Net Zero-Zusagen oder lösen sie ganz auf. Wir wissen,
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dass die Versprechen von Net Zero – d. h. Deindustrialisierung und
radikale wirtschaftliche Umwälzungen – undurchführbar und offensichtlich
zerstörerisch sind, aber für die Technokraten und Ideologen, die dieses
Schiff steuern, ist die schiere Unmöglichkeit der Mission kein Fehler,
sondern  eine  Eigenschaft.  Kohlenwasserstoffe  aus  einer  modernen
Wirtschaft zu entfernen, ist keine Lösung für das Klimaproblem – es ist
ein goldenes Ticket für die Kontrolle von oben, das den normalen Bürgern
den Luxus nimmt, einfach mal innezuhalten und nachzudenken.

Die  Details  der  Globalen  Initiative  für  Informationsintegrität  zum
Klimawandel sind absichtlich undurchsichtig, aber es ist klar, dass das
Ziel darin besteht, die Zensur im Vorfeld der COP30 in Brasilien zu
verstärken. Da die COP bereits als Scharade entlarvt wurde, bei der
nichts  Substantielles  erreicht  worden  ist,  hängt  die  Zukunft  der
Veranstaltung wahrscheinlich von der Tagung im nächsten Jahr ab – wenn
dann noch die Trump-Regierung die Mittel für Klimainitiativen streicht,
wird die Panik unter den globalistischen Eliten spürbar.

Das große Geld ist bei diesen Zensurkampagnen nie weit weg.

Einer der Partner der Initiative ist das International Panel on the
Information Environment (IPIE), eine Organisation, die einen soliden
Online-Diskurs nicht als gesunde Meinungsfreiheit, sondern vielmehr als
„Krise“ und „existenzielle Bedrohung“ betrachtet. Das IPIE, finanziert
von der Children’s Investment Fund Foundation von Sir Christopher Hohn
und anderen von Milliardären unterstützten Organisationen, tarnt seine
autoritäre Agenda unter dem Deckmantel der Neutralität, während seine
wahre Aufgabe darin besteht, unbequeme Wahrheiten unter dem Deckmantel
der Bekämpfung des uralten Feindes „Desinformation“ zum Schweigen zu
bringen.

Ein weiterer Partner ist die ebenso zwielichtige Weltorganisation für
Meteorologie (WMO). Deren Generalsekretärin Celeste Saulo erklärt, dass
der  Kampf  gegen  „Desinformation“  ein  moralisches  Gebot  sei,  und
ignoriert dabei das Problem mit den WMO-Daten, die bekanntermaßen voller
Ungenauigkeiten sind – etwa wenn man den UHI-Effekt (Urban Heat Island)
ignoriert und die globalen Temperaturwerte auf ein Hundertstel Grad
genau veröffentlicht.

Bei der Beteiligung der IPIE und der WMO an dieser Kampagne geht es
nicht um den Schutz der Wissenschaft, sondern darum, sich vor einer
Überprüfung abzuschirmen, das Narrativ zu schützen und ihre Finanzströme
zu sichern.

Professor Richard Lindzen von Harvard und dem MIT argumentiert seit
langem, dass diese globale Klimahysterie das Ergebnis einer Koalition
mächtiger Sonderinteressen ist, die sich eine fehlerhafte Logik und
unerbittliche Propaganda zunutze machen. Künftige Historiker werden sich
wundern,  wie  die  Welt  davon  überzeugt  werden  konnte,  CO₂  –  das
Lebenselixier der Pflanzen – als ein den Planeten zerstörendes Gift zu



behandeln.  Dies,  so  warnt  Lindzen,  wird  als  eines  der  größten
Massenwahns  in  die  Geschichte  der  Menschheit  eingehen.

Link:
https://electroverse.substack.com/p/russia-in-the-freezer-india-chills?u
tm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
(Zahlschranke)
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